
   

 

Grfcheinungstage :
:: ‘JJtontag, Mittwoch, üreitag unD SonnabenD abenDs ::

6 wertoolle Gratisbeilagen umfonft'
für Die leonnenten hinau: „Slluftriertes Unterhaltungsblatt“
„Spielunb Sport“ „bauDel unD EBanDel“, „3er unD Sarten“
„Seutfche iUioDe mit Shrrittmufterbogen“, „Ser Sjausfreunb“.

 

  

 

  

abonnementsoreis :
frei ins haue vierteljährlich 80 ‘Bf.‚ Durch Die €13th beaogen 1 um.

ßreife für anferate:
Die ‚fünfgefpaltene ‘Betitaeile oDer Deren Sinum 20 ‘Bfg.

ERellameaeile 40 mfg. Bolal-Snferate 15 ‘13fg.
Größere Snferate oDer QBieDerholungen entfprechenber 9iabatt.   

 

herhreiieiftec fluhlihutinnrnruun für
  

 

hat löurnhunur ltttit üngeaeui.
 

im. 119 l - Telefonrur Ilr. 15 - 1

  

Sonntag, Den 7. sIlugnft 1910
 

 

| 28. schraube
 

 

StänDtge Sertretung in Breslau.

Der heutigen Summer unferer 3eitung liegt Das
wöchentlich achtfeitige Slluftr. llnterhaltungsblatt bei.

böhcuutliafu Der bunntrunite im Stiefengebirge.
lieber Der thfee :

 

Lsarmbrmm . 346 m r. Seid). ‚ ‚ 1225 m
mental! 337 m I . eiftrciger. . 1362
901'170“ . : - „n .. 547 m miefeubaube . . . 1394 m
gelbem ‚üuöitdu um" 610 m Schtoarae seuppe. . . 1407 m
Hieberftetne - . ‑ . 634 m ’Brina Speiurich SauDe 1-110 m
stumm -_ . . . . 657 m Sil. Sturmhaube. . . 1424 m
St. ünua’uavem . 668 m Schueegruben-Qiaube . 1490 m
9Jioltiefelfeu . . 686 m z)oheg mag _ . . . lbhg m
Siömarcfihöhe. 275% m 6 h |6 )5
surfen all . . . m d]
Gremhaudeu . . 1050 m im mm6 m
beatftcin . . 1058 m Srr höthfte 58er,; Worte:
m. Seid) . . 1183 m Deutfrhlaubo.
 

ßolaleß unD SBrobinaielIeß.
(Der llachDrucf unferer fämtiichen Q)riginal»2lrtil’el ift nur mit

vollftänDiger Quellenangabe geftattei).

QBarmbrunn, Den 6. angnft 1910.

D (Bereimte fleitbilber. (Set (Sattin Seimiebr.) {tor-
über ift Der i‘rreiheit goane Seit. - oollenDet ift Die inrae
Serienoaufe —— unD Deine liebgewoane (Sinfamteit: Denn
Deine teure Sattin tebrt nach Saufe. -— Dich. alß fie mit Dem
ganzen RinDertroB - auf iReiien ging, Da warD Dir weh
unD bange -- unD eine edtte lefchiebßträne floh -— Dir auß
Dem Dingenwinlel auf Die QBan e. -— Qßie fchwer haft Du . . .
erinnerft Du Dich noch"? -- Den rennungßichmera im älnfang
überwunDent — älllmahlich aber Dali Du icftltehlich Doch -- in
luftiger Chefellfchgft Iroft gefuuDen. — S}: haft Dich mit Dem
Schicffal außgeföhnt, -—— haft pflichtgemah Den (Ehering oere
borgen, — warft balD anß Sunagefellentnm gewöhnt -— unD
lannteit feinerlei ’i’ramilreniorgen. -— Sinn fehrt fie beim.
unD aIIeB ift oorbei, — Der ichone Staum aerftiebt wie Staub
unD 21g e, —— von neuem Droht Die öDe Sllaoerei. - Du
aiehft aß iliinglein feufaeuD auß Der ‚Safche. —— So fiehft Du
wieDer ehemanuifch auä. -— mgdfit ein (Sieücht wie weilanD
Üiebermeier —— unD gehft bewaffnet mit Dem iölumenftrauh
-— cum iBahnhoi: Da beginnt Die alte Seier: —— Schon liebt
fie Dich unD fallt Dir um Den iöalö, —— beDecft Dein Qlugeficht
mit feudtten Ruhen. — ‚maß tut’ß? Su wirft ihr balD wie
ehemalä - Den apaußtürfdtlüfiel übergeben müiien. — 21m
Sage itohnft Du unterm erbeitßiodn - am leenD hocfit Du
im üamilienfreife. -—- nur Die Srinnerung erfreut Dich noch,
—+ Denfft Du an Deiner (hattiu üerienreiie. -— Sie Seit, Die
alleß unßu oergefien läht. —- wirD rafch mit Deinem Safeiu
Dich oeriohnen. -— unD balD wirft Du Dich unaertrennlich feft
- an's (Eheleben wieDernm gewöhnen.

‑ —— S? u r t h e a t e r. Sie Senefiaborftellung für
ferüulein ER h etu awar leiDer nicht fo ftart befucht, wie
wir e63 im i‘cntereffe Der braben Siünftlerin gewünfcht
hütteu. {Sröulein Slihema befanD fich an ihrem LEhrem
abenD auf Der Sgöhe ihrer Sinnft. Shre Sliofa tgafe'
mann toar eine iBrachtfigur. Sie — Die unbewugtw
ioeife, Durch ihre Mutter infolge fogen. gefellfchaftlicher
sJ‚tflichten ihren illufgaben ale Sgauäfrau unD *JJiutter ent;
abgen, währenb ihr iUiann bon berwanDtfehaftlicher Seite
eiferfüchtig gemacht wirD — machte in tragifchen iUioe
menten 53era unD (Seniüt erfchiittern. Sn Spiel unD
it‘rfcheinung jeDer Soll Same, beherrfchte fie ftetzfa Die
Situation unD lief; auch Da, wo fie Die Siotette fbielte,
ftete einen llnterton DurchDringen, Der an ihren wahren
befferen (Sharaiter alß Spauöfran unD Wintter gemahnte.
Stöte üblich an folchen ‘2lnläffen, erhielt auch Sri. ilihema
bon sBerehrern ihrer S‘iunft reichliche *Blumenfbeuoeu unD
einen fchöneu Qorbeerfrana. —- 811 beDauern bleibt eß,
Daf; Daß ‘Bublifum au Den SenefiaabenDen —- mitteln?"
nahmen allerDingä — nicht bollaähliger erfcheint. QBeuu
e»: wüfste, mit welcher Sorge unD welchen Srwartungen
Die im Sieufte Der Wiufe fo bielbefchiiftigten braben
Samen unD .fgerreu bon Der Sühne ihren (ShreuabenDen
eutgegenharren, würDe bei ihm ficher eine höhere ‘Iiierte
fdfc'ihung Diefer Sorftellungen blatagreifen unD Der *Bea
fud) Derfelben mehr berücifichtigt werDeu.

X S e f i t3, w e ch f e l. Saß .fgaußgruqutüct SgennCSe
Dorferftrafse 40, biäher Der berwitweteu grau ‚Sohn;
meifter sJliarie tiiogofch gehörig ift Durch luauf in_ Den
Sefih Deß Sgerrn 0ientier Rar! (Seieler in figirfd)»
berg iibergegaugen. Qluflaffuug unD .liebergabe "ift bee
reite erfolgt. —— Saä (Sefchiift unD .pcmoßgrnantnci Dec3
Sperrn Staufmaun iUiorih Srautmann, Spirfchbergerftrafse
18, wurDe bou .fgerrn üaufmaun sfiaul S eh u hin Spirfcly
berg fäuflich erworben. 9lnflaffnug Demuachft.

X Spur Sr. meD. Sacoffmann, Der bereite
Diefeu Sommer feine äratliche sJßragis?’ in Dem ihm ger
hörigen (ürunbftüct „Sgaue Sgoffmann“,bermßDorfverftr. 4,
ausübt, beabfichtigt anm 1.Ditober er. feine bißherige
Stohmmg im herrfchaftlichen Spanfe, Sgofpitalftrafse .p,
gana aufaugeben unD nach feinem eigenen (hrnnbftud
überaufieDeln. thtereß, alß Eogierhauß auch unter Dem
früheren Staunen „3m sherein“ wohlbelanut, wurDe bon
gerrn Sr. hoffmann im bergangenen grühjahr ringe:
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heuD unD gefchmacfboll renobiert. Sie" .Sg’errfchaft
Schaffgotfch ioill Dagegen ihr ‘Befitatum aunachft illl gan’
aen bermieteu oDer auch berlaufen.

>< sratholifcher Diefelleirberein. 311
Der bergangenen sJiliontag ftattgefunDenen Signng, Die
fich wieDerum eineß guten Sefucheö erfreute, gab Der
altriifeö, 53err Staplan (Shriftobh‚ einige “Bortefuw
geu aum Seiten, bon Denen Die eine über Die Sgaube
werlämeifter im Mittelalter befonDeris bemerrenöwert
war. .311 Der am nächften 9Jioutag erfolgenDen Sihung
wirD 53err StuD. theol. Wiaeliuäti an; flöilmereDorf bei
‘Berlin einen fehr intereffanten *Bortrag über Daä bitter
Der Steufehengefchlechtg halten, auf Den fchon heute
anfmerffam gemacht fei.

— ‘13 o l i a e i l i ch e *Ji a ch r i ch t e n. (hefunDeu:
Q‘in Samengürtel, eine Srofche, eine Srille mit üutteral.
‘Berloren: Eine Sgalesietie, einen Erauring, ein Iafcheiv
tnch. — (Entlaufen: ein SgunD.

Schöffengericht in Sgirfchberg. bjiner
Sechbrellerei machte fich Der Iifchler ürana Z auf;
Sgennech (3h) frhulDig. D‘r berfchaffte fich unter falf
fchen Sorfbiegetuugen bei einem (Staftwirt in 53erifchDorf
.srreDit unD Drücfte fich Dann heimlich, ohne an beaahlen,
alö feine SlogißfchnlD 2,50*)Jit‘. betrug. Sa 5 aber noch
unbeftraft ift, fo lautet Dass llrteil gegen ihn nur auf
l2 bliari (üelthrafe. —— blies c{seuftereinwerfer gab auch
Der SchneiDergefelle üraua 28. aus“: Sgirfchberg am 10.
Suli ein ötaftfpiel. (Er warf, natürlich in angetrnnieuem
ßuftanDe, in Dem Sgaufe, in Dem er wohnte, einfach eine
‘ßveufterfeheibe ein. Siefe mnfste er nun mit 6 tlJiart
Dielthrafe büfaeu. —- Surch lauteß Singen gaben auf
Der Strafae Die selrbeiter griebrich Seh. uuD Gruft Sch.
an?» GunneröDbrf einer» ‘2lbeuDL3 ihrer fiDelen Stimmung
i’luDDrncf. Ser üiadjtfdnitjmann fchritt natürlich im 3m
tereffe Der nächtlichen hinhe gegen Diefe (Stefcmgsübungen
ein, wurDe Dafür aber bon Z‑ṙ. Sch. mit einigen Seleia
Dignngen beDacht. SeiDe i’lngetlagte werDen wegen Lire
regung ruheftörenDen Slürmä au je einer wiari Selbe
ftrafe, 3r.Sch. aufaerDem wegen SeleiDiguug an fechö
wiarl (belthrafe bernrteilt. Seiii‘beleibigten wirD aufaev
Dem Die ‘Bubliiationäsbefugnics im „Soten“ augefbrbchen.
—-— Beinahe Diefelbe (tiefehichte liegt auch Der nüchften
Sache augrunDe. Ser SlJiaurer Sgeiurich S. aue Dinnneröä
Dorf war am 15.9lbril infolge Der ”Bauarbeiterebluäf
fberruug unD bllloholgenuffeä erregt unD machte auf
Dem Sgeimwege Diefer (Erregung Durch grobe S„BeleiDi;
gungen SBuft. Sieg bringt Dem S. heute fechä tUiarf
(Stelthrafe ein. s2luch hier wurDe Dem SeleiDigteu ‘ßne
blirationgbefugniä augefbrochen.

StonßDorf, Ser frühere Södermeifter Dientier
Brei)tag auß Gnnuercsborf hat Daä Dem Sanunteruehmer
sBrünuer gehörige Sgauägrnnbftüct unter Der ö'Jiühle für
11500 im iiiuflich erworben. 6:33 wirD Dahiu Die sJjoft;
agentnr berlegt, Deren Seewaltung Der langjährige .Sm
haber 53err QBittner anm 1. Sftober nieDergelegt unD Die
Sgei‘r Slientier {stehtag iiberuimmt. ——- 53err i’lmtmanu
‚fgöfer hat mit feinem ScheiDen auä Den *Briualiciy
bieuB’fcheu Sienften Die szlmtr»borftehergefchiifte nieDergee
legt, Die vorläufig Der ftellbertretenDe letäborfteher 59err
(Stutöförfter {sieDler berfieht. 811m iliachfolger Der, herru
letmaun Sgöfer in Der bluteberwaltung ift ‚fgerr ume
mann Speraog beftellt wDrDen.

61 runa u. 311 Dem in lehter biumnier gemelDeteu
Bener wirD noch folgenDesfs berichtet: (Einruchlofer ‘Branm
ftifter fcheiut hier fein Refen an treiben. Sn Der tJiacht
bom l3. anm 14.920bember DE}. brannten betanutlich
Die WiaiwaID unD Sgiuiefche sBefigung fowie Daß Sgäuäe
ehen Decs Sapeaiererä QBerner nieDer, aweifellog infolge
böäwilliger SBraantiftung, wobei eine ganae ‘Jluaahrbou
üamilieu ihr Sgab unD (blut berloren. Seu Sitter hat
man, obwohl eine Selohunng bon 300 Wiari für feine
(irmittelung auegefetzct war, biö heut nicht gefafst. Su
Der Wacht bom 25. biß 26. Simi brannte, wieDernm in,
folge böäwilliger Sraqutiftung, Die Scheune Deß Stelle
madnrmeifterö Cirnft SchmiDt total nieDer. illuch hier
gelang e»3 noch nicht, Den sBraqutifter an ermitteln. Su
Der Wacht bou Mittwoch an Sonnerftag Diefer EIBoche
ertönte nun abermalß Dass Eenerfignal. Sn Der Dem
SpanDelßmann GjottwalD (gegenüber Dem braunen Sgirfch)
gehörigen Scheune, in Die man geraDc an Diefem Sage
bletreiDe eingefahren hatte, ioar gegen 2 llhr ßeuer
entftanDen, Daß fehr fchuell um fich griff unD alöbalD
auch auf Dae' ftrohgeDedte *Ißohnhauö überfbrang. Sen
beim illußiommen Deö üeuerä im tiefften Schlafe liee
genDeu Sewohuern war e55 laum möglich, außer Dem
(Strofsbieh einige geringe Sgabfeligieiten an retten, allee’a
anDere, Darunter auch eine Wienge geberbieh iam um.

3 a u u o w i t5. 53err Slieutier Delar hobbe hat feine
beiDen Sillen einem 53erru auß Slaubeßhutberlauft. Sie
liebergabe ift bereite erfolgt.

21i a b i ß h a u. Seim Qaugholafahren laut ein juw
ger s.Ilianu mit Dem liulen Seine unter einen in; tliollen
getouuneuen Stamm. Sein SeDauerußwerten wurDe Das
Sein Dom Stute Die aum üufs aerfchlagen.  l

 

(BolDber g. Sie 24 3ahre alte Suchter Dee
wiauerß S. bon hier ftürate fich am 31. Suli, nachDem
fie ihren Sienft heimlich berlaffen hatte unD nach hier
gefahren war, in Der Diähe Der fogen. Süderfchleufe in
Der Dberau in Den iUtühlengraben uuD fanD Den SoD
Durch (Ertriuien. (bärtnereibefitaer Sganffe, Der Die
Sleiche im Raffer auerft bemertte, melDete Diese fofort
Der *Boliaei, worauf alßDann Die SlebenemüDe anß Dem
*lBaffer geaogen wurDe. Sn Der SganD hielt Die llnglüct-
liche ihr .s’ganDtc'ifchchen, in welchem fich ein Setrag bou
1 9Jiart unD eine sJSoftiarte, auf Der Die sllDreffe Der
lluglücllichen bermertt war, borfanDen. Saß SUiotib aur
Iat ift in einer unheilbaren straufheit, an Der Die S
litt, an fnchen.

gellham uter. Sn Der ‘Jiacht anm 2. Suni
lehrten fechc’s junge Sergleute beaw.Sunnelarbeiter bon
einer 3ahrmarttßtauamufit in ürieDlanD heim unD wufsa
ten in SchmiDtßDorf uichtß beffereä an tun, alä Schilv
Der abaureifaen, Slaternen umanwerfen, Stangen über
Den sISSeg au legen unD felbft einen QBagen über Den
äahrweg an fahren. Mit Diefem groben Unfug bea
gnügten fie fich aber noch nicht, unD legten bielmehr
bei Der (Sifenbahuüberführnngebrücfe in Der Nähe bon
SchmiDtäDorf auf Das löleiä Der Strede grieblanD—
äellhanuner eine (Eifenbahnfchwelle. linabfehbareß llne
heil hütte Diefe’e SginDerniß herborgerufen, wenn ee
Der Strecteuwc’irter nicht rechtaeitig entfernt hätte.
flöadjtmeifter *JJieier hier gelang er» fegt, alß Sifenbahn—
frebler Den Behrhauer (Srnft Silennert, Den Schlepper
i’llbert EDiiiner unD Den qunelarbeiter (Suftab (blauer
bou hier an ermitteln. Sie beiDen erfteu wnrDen berhaf—
tet, Der illufenthalt Deß lehterenmift . unbelanr‘. ggie'
(EifenbahnDireftibn hatte eirte'*nse'rah'nung 6'011‘308 um:
für Deujeuigen auägefetjt, Der eingaben aur lieberführung
Der Czc’iter macht.

Sgabelf chwerDt. i’lm SounabeuD nachmittag
wurDe Die StaDt unD Umgebung Don anfaerorDentlich hefa
tigen öjewittern betroffen. 3m Sorfe sellt‘Slonmita fchlug
Der ‘Bliß in Die wohngebünbe ein unD aünDete. *Bon
Den im Sgaufe anwefenDen üamilienmitgtieöeru wurDen
fieben betäubt. Sin öjc‘ihriger Sinabe, Der bou Dem sBlih‘
ftrahl in Den Sginterlobf getroffen wurDe, fanD feinen
IoD. Ehe gefaiute 9luwefen brannte famt Stallnng,
Scheuer unD allen (Srnteborräten nieDer. Sog sBieh
ionute noch gerettet werben.

 „ßiebeßMett’fli‘)
“legt bon s8a1erian Sornue. — ‘Diufil bon llrbau.

„Siomm’ Su liebe Schiiferiu!“
„Si, fagt wohin?“
.üühre Sich auf bunt beblumte sJluen hin.“
„‘IBaß habt Shr im Sinn?“
„Qafs Die tleiuen weifaeu Schäfchen ftehu,
*lBollen mal uu’e jeht im Sauae Dreh’u,
Smmer flint im Streife,
mach De; BieDeß QBeife.“
„Sgobfala! Schilt mich aber nun Daheim Dae’

IUiütterlein?“
Sgopfala! QBirD ja nicht fein!"
„flöollt Shr Dann bor ihrem {jorn mich fchügen

fein?“

 _—

„Sa, üJiiiDel mein.“
„Sinn Denn, wenn’ß beliebt Dem eDlen Sperrn,
Sana ich mit (Sind) eine hiunDe gern.
Smmer fliuf im Sireife,
mach Deß QieDeö QBeife.“ — Sgobfala.

(Er: „lIuD wenn Die macht hernieDerfinit,
IlnD Stern bei Stern am Sgimmel blinlt,
Sann laf; uns gehn Durd) Sufch unD telu,
Qllg wärft Su meine tleine cthront“ s

’ : „Stein, wenn Der ElliouD am Sgimmel wacht,
Sie {lictchtigall im Sufche lacht,
Sann uiuf; ich längft anhaufe fein
tUiit meinen tleinen Schäfelein.
Sgörft Su nicht, Su bitterböfer tlJiaun,
Saf; ich Doch nicht bei Sir bleiben tann.“
„D, ich lafs’ Sich nicht, Su füfsee fiinb,
Siomm' unD tana mit mir,
Romm’ tana gefchwinD.“ ——

Sie: „3a, wenn Der SlJionD am Sgimmel wacht,
Sie machtigall im Sufche lacht,
Sann will ich ruh’n an Seiner Srnft
lInD lüffeu Sich nach heraenßluft.“ —

Sr: „3a, wenn Die macht hernieDerfinit
llnD Stern an Stern am Sgimmel blinlt,
Sann halt’ ich Sich an meiner Sruft
lIuD füffe Sich nach Sgeraeußluft.
90mm, Su liebeä, füheß MögDeleiulf

Sie: „3a, Su nngeaog’neß, böfeß Snuterlein,
3a, ich bin Sein!“

*) Saß„QiebeßDnett“fowohl wie Der Wiarfchpllttaqne
D’amour“ finD im ‘Berlage bon läufttliichterß Iheatetv
berlag, Sleipaig,wiihrenb Die fliomanae „Qiebeefehnfucht“
bei mabft in L'eipaig erfchienen ift.
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Qßresfauer S’auöerßrief.
Ser neue sßächter. — Sie Samoaner. -—

Sie gleifiher.

Sae marlantefte Sreigniä Der lebten illioche war Die
ab *JJiitte DJiai 1911 erfolgenDe ‘Berpachtung Deß ‘23 r e De
lauer Schanfbielhaufee an Den SireltorDer
Sereinigten Sheater, Sgerrn Sr. 53 o e w e.

Sie 3eitungen ergehen fich in fbalteulangen um;
leln über Die lünftigen ühancen Deä unternehmen'e,
raten Dieb nnD Daß zu tun, wie eä ein Rollegium Don
blerzten am “Bette einer Schwertranlen oft tut. linD
Dann ereignet e93 fich oft, Daf; Der Schwertranie anss
einer ganz anDeren iirfaihe ftirbt -— ober wohl auch
wieDer gefunD wirD, ales ee Die toeifen Sperren
berinntet haben.

‚Sch Dente, unfer oerehrter Sgerr Sireitor ßoelve
befibt auch eine „ 8ueweu‑Z0ué°, um Der bore
hanDenen Schwierigleiten Sgen‘ zu werben. flBartenioir’D’
alfo ab. Saß ift nämlich auch immer Der Schlufs Der
genannten blrtilel. Steinen Sperrensiollegen üiebalteuren
in Den berfihiebentlichen loohllöbliihen Diebattionen iami
ich mich alfo in Diefem *Bunite ooll nnD ganz an;
fchliefzen. LED gefchieht ohnehin nicht oft.

Sie Samoane r -— eigentlich Doch unfere braiu
nen StanDe’elinDer eine Der Deutfchen trolonie — finb
nun auch bei nne eingetehrt. ‘Bon Dem „Ülaggenhiffen“,
Das wir Sentfchen bor Sahren eifrig betrieben, haben
fie’e'» gelernt, ihre seleibung meift auch „geh i fit“ zu
tragen. Sei Der ‚fgibe, Die Drüben herrfcht nnD jebt
auch hier ift Da»; praltifih. tilber ganz auf Dentfche
Eberhältniffe übertragen, läfsteis fich bei nne nicht Durcly
führen. Sie haben trobDem *Berftänbnifz für „(Suro’
b e n’D ü b e r t i'i n eh t e S; ü f l i d) l e i t, wiffeii gute
Bigarren an fchäbeu nnD zeigen fich Den Seiveifen Der
Sgulb, Die fie bom weiblichen (befehlecht empfangen, nicht
unzugänglich. Saß llnzulänglirhe, bou Dem ‘Jlltmeifter
Soethe unß l‘ehrt, il’nmte man bariiren, in Daö llnzue
gängliche, hier wirD»: (Ereignis; Satfache ift, Dab in
früheren c{iyällen fich mancheä Sreigniö an Den ‘Befuch
Der sIBilDen gelnühft unD mancher Dunlle Snnft fich auf
Dem Sleben'ewege Deutfdier sJJiäDihen gezeigt hat. j‘safzt
Die ganze Deutfche ‘Breffe hat — Die in Die jüngfte Seit
noch -- ihre ioarnenDe Stimme Dagegen erhoben. üRir
gefallen fie fehr —— unb meriwürDiger sllieife Die
im ä nne r beffer ale Die grauen; —— Sie Männer finb
Siünftler in ihrer ülrt! —— nicht nur im gletfchen Der
Der Sühne, im Sbeere werfen unb Die blätter ehren ——-
ob Schiller ioohl an Die QBilDen geDacht hat, al'c} er Dieb
fchrieb, fvnDern bornehmlich in einem: ‘Ißie fie Den
„wilDen 911ann“fbielen. QBir Surohäer tun
eß ja -—- nnferen (Eheliebften gegenüber auch mitunter
(Dirunb: Sgauä‘afchlüffel, Siergelb unD ähnlicher»), aber
ee fruchtet nicht unb trägt nichtß ein.

blber bei Den Samoanern — ‘Bobtanfenb! 311 Den
Sorftellungen um 3, l/25 unD 7 llhr, fo auf Siome
manDo —— nnD tva; Da für ein Dielb einlommt. wian
lann Die heute orDentlich beneiDen, auch im ‚binblia
auf Die Samenhüte.

llnfere mobernen „ilngetüme“ bon Samen;
hüten würDen Drüben ficher b o n Staat ß w e g e n
alß Sächer für Biegenftälle nnD fonftigeä
St l e i n Die h lonfißziert werben.

S wäre erft ein richtiger Sta at zu machen. 3m
uiif’uuii“ü{”tin" Sc-i—itfihlanb Sieht man über fo etwae
hinweg -- war bei Den StiefeneSameneSpüten auch nicht
leicht ift.

Sie Sreßlauer üleifcherinnung erhöht Die sßreife.
Sie erllärt, Die Dchfen würDen immer teurer. 3d)
Dante er befonDerß Dem 28 arm b r unn e r i’lrzte,
Der mir zu wöchentlich zweimaliger fleifchlofer Stoft riet.
üllß ob ere geahnt hätte, wiee um meinen (Selbbeutel
fteht unD Den fo mancheä reichlichen üamilienbatera

DJibchte nur Die Ernte gut werben. Sch will ja
gern im „ D. u a I m D e r S t ä D t e “ Schweifstropfen
berlieren, wenn nur Sbft nnD (Semüfe gut geDiehen finb.

Sie 8eiten finb fchwer unb wenn ich auch beim
‚aufammenbruch Der SortmunDer Saul nicht beteiligt
bin, weil ich ohnehin fein bleib habe, fo glaube ich,
ift es? faft ebenfo fchmerzlich, fein (SMD zu befiben —
ab; eä zu berlieren.

b’tur'ben Sgumor nicht bcrlieren, ift meine Seoife.
Möchte er mir nnD Damit meinen lieben Befern buch
erhalten bleiben.

an Der Sranbuug.
moman Don SReinholD Drtmann.

l l. äortfcbiing. SJiachbrucl verboten.

lItiD olbblnh fnrang Daß Stübchen auß feiner fibenDen
Stellung auf, um fich mit leibenfchaftlichem Ilngeftüm an
Die Sruft Deß jungenjhianneß zu werfen unb beibe erme
um feinenfiliaclen zu ichlingen. Siefer jähe blußbrudi einer
beinahe wilben Bärtlichfeit itanb in fo feltfamem (Degenfab
zu Dem bißherigen Serhalten Der beiben, Dab (bbith mit
einem leiditen Srfchrecfen Das Unpaffenbe ihrer Sufchauer-
rolle emofanb, unb Dafz fie ficherlich feinen Slicl mehr zu
Dem weltoergeffenen ßiebeßvaar hinübergeworfen haben
wurbe, wenn ihr nicht im nächften Qlugenblicf eine neue
überrafchung zu teil geworben wäre —- eine überrafcfnina,
welche zugleich eine Setlärung für Daß Senehmen Deß
Stabilienß in 'fICI) zu fihiieben fchien.

‚8wei weitere anlbmmlinge nämlich tauditen in ihrem
(Befichtßfelbe auf, grobe breitfchultrige SDiänner, Die fie auf
Den erften Slicl alß Die (Dinnftlinge ihres Stanneß —-— Den
{Weber Sanlowßti unb einen feiner beiben Söhne ——— er:
rannte. Sie mubten ihren flBeg Durch Den ‚Smalb auf Die
Sunen zu genommen haben, unb eß tonnte nicht zweifel-
haft fein, Dafi ihre annähernng auch von Dem jungen
Siebeßvaar erft im lebten Qlugenblicl wahrgenommen
worDen war. Sab es fich für Diefe bei jener übahr-
n'ehinun aber um viel mehr hanbelte als nur um eine
luftige törnng ihrer. vermeintlichen Einfamteit, Das zeigte
ihr Serhalten Deutlich genug. Dhne ihre Stellung zu
ünbern, hatten beibe Den rafCD beranbringenben Die Se-
fichter zugewenbet unb Der fchnialbrüftige junge Elliann
hatte abwehrenb feinen rechten erm erhoben, alß ob er
Das Stabchen Das fich an feine Erufbgeflüchtet, gegen eine
DrohenDe 6e ahr befchüben nnD verteibigen wollte.

Son Der bellemmeiiben anaft erfabh Dab fich hier vor
ihren Singen etwas Gntfeblicheß zutragen tDnnte, war
Wbitb auf eigvrungen, unb in Demfelben Qlugenblid, Da fie
Den alten ilcher Die mit einem fchweren Rnuttel bewaffnete
Sanft wie zum Schlage gegen Die Sebrlofen erheben ich.
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[Ooiitil'cbe Rundlebau. é
‑ Deuii'eheo Reich. ..
+ Dffizibß wirD mitgeteilt, Dab Die Srunbzuae für Den

Entwurf eineß neuen Dentfchen ‘ßatentgeiehee nunmehr
fertiggeftellt finb, nachDem in Den lebten beiben Sionoaten
Iomniiffarifche Seratnngen zwifchen Den beteiligten üierchß-
ünitern unb vreufzifchen illiinifterien ftattgefuißen hatten,
Denen wieDerholte Ronferenzen mit Sachoerftanbigen quß
Den intereffierten Streifen voraufgeganeeil waren, GS wirD
fich bei Dem lommenben (Entwurf in erfter 21111€ um eine
umgeftaltung Deß Serfahrenß, befonberß in bezua auf dle
üriften unb (bebühren, fowie um Die illiabrung Der Srfmber-
rechte Der angeftellten banbeln. .- -1 __

'i' fDie 2’054: .„euwrtiituiqcn Mltglledtt Detvuneriyujm

legeorbnctentannner haben Diesmal, im Segenfab zu
Den bDfen Sabenfern, Die in mürnberg unberechene ‘Barole
befolgt: fie haben gegen Das Snbget geftimmt.

SlBie auß Elliünchen berichtet wirD, wurbe am 5. D. an.
in Der legeorbnetenlammer Der Staatßhaußhaltßentwurf
für 1910/11 erlebigt. Sie Sozialbemofraten ftimmten ba-
gegen mit Der Srilärung, Dafz Diefe Seffion Durch ‚Die
neuen Steuergefebe Den nieDeren Sollßfchichten erhebliche
nnD ungerechte Selaftungen, Das Subget felber aber feinerlei
Seifeeftellung ihrer fozialen Sage gebracht habe. —- Ser
banerifche Sanbtag wirD am 10. QIuguft nach nahezu elf:
monatiger Sauer gefchloffen unb tritt Dann erft wieber im
September 1911 ‑ znfammen, unb zwar zu Der_ lebten
Seffign in feiner Dann ablaufenben fechßjährigen Begißlatur-
perio e.
+ 8u Siitgliebern Deß mirtfchaftlichen Seiratö für

N9 Rolvnialverivaltnug, Der auf QInoanung Deß neuen
Staatßfefretärß beß hieichßfolonialamtß gebilbet werben
foll„ hat Die Serliner Söanbelßfammer Den (Erften .‘Bizea
Dreifibenten Seneraltonful i‘fraiiz oon Wienbelßfohn nnD
Sirelitor Sr. blrtur Salomonfohn von Der Sißfonion
gefellichaft, Den Srften Sorfibenben Deß Rolonialwirhchafb
lichen äachauäfchuffeß bei Der Rammer, gewählt.

Montenegro.

x äürft Eliiiolauß_ hat fich in einer Unterrebung mit
einem Sournaliften über Die bevorftebenbe Sroflamiernng
feines Sivergsifürftentnnis zumRDnigreich außgeforochen.
Sie SBrollamierunm io erflärte mitolanß, fei weDer Der
fluäbrucl irgenbwelcher i’lmbitionen noch DaB Diefultat
irgenbwelcher ‘Broteltion ober gar irgenD eineß unberufenen
(Einfluffeß. Sie fei vielmehr. Die natürliche golge Der
jahrhunbertelangen c‚Zvreiheit Diefeß BanDeB, feiner Ser-
gangenheit, feiner Opfer ‚unb Der anerfeiinung, Die eß alß
verläleiche Stübe europäifcher Rultnr auf Dem Saltan von
jeher geerntet hat. _
Huo ‘Jn- und Hueland. W'”

_ iilsaria, 5. Qluguft. Sei Der Serhanbluna über Das
ftriegäbubget fürzte Die Subgetlommiffion bei Dem Raoitel
Einftellung Der Dielruten Der Sahreßllaffe 1909/10 Die binä-
aaben um 4467 000 Dran! unb erzielte auch ionft Srfvarnifie
im Setrage von 11/, Millionen üranl.

ßonbom 5. äluguft. Sei Den Manövern Der territorial-
armee meuterteii Das 7. unD 8. ßeebßregiment. 580m
8. fliegiment wurDen 150 Elliann Durch Daß zu Silie gerufene
reguläre Srabforbregiment berhafiei: auch bei Dem
7. illegiment fanDen Serhaftungen ftatt. Sie Emanöoer
wurDen eingeftellt.

ßoiibon, 5. Qluguft. Qluß Sibet wirD gemelbet. Dab Die
Ghinefen Daß ftelloertretenbe Oberhaupt Der tibetanifdien
'iliegierung. 2inche Renfhen. verhafteten nnD zum Sobe ver-
urteilten.

Stabt“), 5. Qlugufi. Ser fpanifche Elliinifterrat hat. [ich
mt Dem DBIan ‚Der (Einführung Der allgemeinen illiilitar—
Dienftnflicht in feinen groben Sügen einverftanben erlliirt.

R‘Oitftauflnoveh 5. Dinguft. Üinanzminifter Sichavib
Sai foIl fich nach Serlin _begeben zur Srlebigung Der
i‚iäeiilgflnngßformalitaten für Die angelauften zwei Sanzer-

e.
. nonftantinvrel, 5. Qluguft. Sie iBlätter melDen neuer:

liche Rümpfe franzöfifcher Srntwen mit Den Srnbuen Dea
Sultane Don Rabat, in Denen Die üranzofen oefchlaaen
worben feien.

Salviiifi, 5. Qluguft. flßegen zunehmenber llmtriebe Der
iBanbenift Die militärnche Sbewachung Der Sahnlinien, Die
feit zwei Sahren aufgehört hatte. wieDer in vollem llmfange
eingeführt worDen.

Sinbevgee (Staat Q5evrgia), 5. Qlugnft. Sor Dem Rongrefiv
fomrtee, welches angebliche Seitechungßnerfuche in Serbinbung
mt verfuahter„ Erwerbung wertvoller Snbianerlänbereien
uiterfudit, erllarte iBunDeßfenator (550m, auch Sizeorafibenl
Sherman fei in Die angelegenheit verwiclelt unD beftochen
warben. Sherman erflärt Die Sefdmlbigung alß unbegrunbet,
Die 60m6 erregt aber arofieä Qluffehen.

rief fie — alle Rraft ihrer ßungen aufwenDenD —— ein
ging: ‚baltl‘ zu Der (Driwpe auf Der machbarbüne
in er. '

unb Der Sefehl hatte Das Dhr Deßieniben erreicht. für
Den er Deftimmt gewefen war. Sie ßanb mit Der gefähr-
lichen übaffe war nicht nur fofort herabgefuiilen, fonbern
Der alte Sanlowßfi hatte auch mit einer (Defihwinbigteit,
Die unter Den gegebenen Serhältniffen von einer gerabezu
romifclien ’Jßirium; war, feine Stütze grüßenb von Dem
grauen Roofe geriffen. (Er rief etwag, Das SDith nicht
verftehen tonnte, Da Der flBinD ihr Diejlaute entführte,
unb er fam ihr höflich um mehrere Schritte entgegen, alß
Die junge Grau nun hirz entfchloffen Den lleinen Sieg
zurücllegte, welcher fie von Den vier ‘Berfonen trennte.
(es tut. mir leiD, Dafi Die gnäbige {frau oon Eliintow

foldie Singe mit anfehen mubten", jagte er fehr unter-
würftg, ‚aber Sie werben einen ehrlichen {Utaim Die
Schanbe nicht entgelten laffen, Die eine ungeratene Socbter
über ihn bringt.‘

Srob feiner Semut, Die ihn fo feltiam von feinen
Safrauer Rameraben unterfchieb, war Der Slliann (Ebith
jebt noch wiberwärtiger alß in Der Stunbe ihrer Qliiluiift,
Da” fie zuerft feine Setanntfchaft gemacht. (58 war etwaß
Suclifcheß in feinen lleinen, zufammengefniffeneii Dingen,
unb baß höfliche Srinfen, zu welchem er Die ßiooen vera
zog, lonnten Die harten, faft graufanien 8üge um feinen
EUiunb nicht ganz verbergen. .

‚Sie finb ein unabhängiger Elliann', gab fie zurücf,
unb meine gute ober fchlechte Siemuiig braucht Sie im
Smnbe wenig zu fümmern. leer Sie waren, wie mir
fcheinen wollte, im Segrifj, eine gewalttätige banblung
zu begehen, unb Daß übertzeua, Deffen Sie fich Dabei be-
Däenen wollten, hätte Sie leicht zum Sibrber machen

nnen.‘
Sie ftieb mit Dem Sufee Den Rnüttel fort, welchen

Saniowßii vorhin hatte fallen laffen. Sir bieDermännifcher
iBerlegenheit rieb fich Der Üifcher Die braunen, idiwieligen
bänbe. ‚Sie gnäbige Grau werben verzeihen; aber es
war nicht fo fchlimm gemeint, alß eß fiih vielleicht von
weitem anfah. Sine Srohun —— ni t8 als eine Srohungl
— unb Die gnäbige Birgit ha en fich a mit eigenen fingen
überzeugen lönnen wie mir Die ehrvergeffene Sirne mit-
nefnielt. nachDem ik iidi oon Dem b0 bat Der: Ronf ver-

 
 

Dof- und perfonalnadaridaten.
‘ Ser Ralf er unb Die Raiferin haben fich von Berlin nadi

bannover begeben. .

‘ Sie Dierüchte über eine bevorftebenbe Berfübnime
zwifchen Raifer QBilhelm unb Dem öerzog von Cumbera
lanD werben von Gumberlanbfcher Seite auf DaB ent-
fchiebenfte Dementiert. ilBeDer oon Der einen noch von Der
anberen Seite fei ein bezüglicber Schritt erfolgt.

‘ Bum ülottenarzt Der botbfeeflotte ift an Stelle Deß türae
lich verftorbenen Seneralarzteß Sr. ürenbt Der (Deneralobera
arzt Sr. Dirbmann ernannt worben.

" Ser bißherige diinefifche Selanbte, General Dintfchang.
Der zum chinefifchen Rriegßminifter ernannt worDen ift.
wurbe Dom Raifer in bibfchiebßaubienz empfangen. Sturz
Darauf überreichte Der neue ©efanbte, 2iantfcbeng, Dem
Raifer fein Seglanbignngäfcgreiben. Seneral Üintfüang,
Dem Der Raifer zum. älbfihieb en ilioten sllDlerorDen I. Rlafie
verliehen hat, Deabfichtigt bereitß in Den nächften Sagen über
Sibirien von Serlin nach ‘Beting wrüclzalebren.

__.. .. ‚L4.-.- .31

‚im und fern. ”-
o (friifte {folgen Der lebten fliegengüfle. 8in6 allen

Seilen Deß Eaiibeß gehen ‘Jiachrichten von Dem gewaltigen
Sihaben ein, Den Die fliegengüffe Der lebten Sage an‘
gerichtet haben. Sn „Domburg erfolgte ein Sammrutfdh
in Sremen wurbe ein beträchtlicher eil Der Stabt über-
fchwemmt. Saß gleiche Siifegefchicl traf Die Stabt Elenßn
burg. Sn ththüringen, Storbfraiilen, in Der bihbn finb
einzelne iflüffe enorm geftiegen. ähnlich ernfte Sielbungen
lommen aus Dem Diheinlanb. Sie mahe, thr, ßahn unb
Eiliofel haben ihre Salnieberungen unter flBaffer gefebt.

o 3m: arltifihen Stubienreife gebbelins. Sie Seil-
nehmer waren auf Der ‚Siainz" in Der ßilleban, einem
Seil Der (Erobbao, angelommen. Sort gelang es Dem
Srafen Beiwelin, einen zur QInlegung einer Station ‚ge-
eigneten SBlab zu finben. Es wurDen mehrfach Qlufftieg-
verfnche mit fleinen Sallonß unternommen, ‚Die fehr
beträchtliche .i'obhen erreichten. Sann gingen ‚Siainz" nnD
Shbnir‘ zur Eißgrenze ab, währenb Sraf Beiwelin mit

Segleitern lanbeinwärtß über Die ibochebene nach glichen
zog.b Sort foll wahrfiheinlich ein Sallonolab angelegt
wer en.

o mahnfinnige grauen. 8wei Sihreitenßtaten, Die

grauen volljührten, bei Denen plötzlich mahnfinu auß-

brach, werben gemelbet. (Einmal hanDelt eß fich um Die
furchtbare illvheit einer Durch Den SvD ihreö Sieblingän
fohneß irrfinnig geworbenen Sintter, Daß anbere 9Jial
um Die iiutat einer anß bis} jebt nicht anfgeflärten

Girünben jäh vom flbahnfinn befallenen (Ehefrau. Sie
einzelnen Nachrichten befagen: ‑ =

ßaubbach (übürttbg), 5. 9lugnft. {in ilnterweiler
loclte Die Sauerßfrau Runz ihren löjähr'igen Sohn auf
Den beuboben unb veranlabte ihn, etwa?» zu fuiben. i’llß
Der Sinabe fich büdte, verfebte ihm Die Mutter fünf biebe
mit einer fchweren ert. bin. Dem anftominen Des fchrecllieh
Bugerichteten wirD gezweifelt. Shrem jüngeren Sohn
wollte Die flßahnfinnige Daß gleiche Schicffal bereiten, jenem
gelang es jeboch, noch rechtzeitig zu fliehen. Sie ürau
war feit Dem vor wenigen ElBochen erfolgten Iobe eineß
von ihr ftetß beoorzugten Sohneß geiftig geftört. Sie
wurbe nunmehr einer Srrenanftalt zugeführt.

Soulon, 5. Qlugnft. ‚Ser Rolonialbeamte Sierau
wurbe, als er fehlief, von feiner c(man, Die olbblich irrfinnig
wurbe, mit einem Riiüttel überfallen, nieDergefchlagen unb
gefnebelt. bluf Die bilfernfe eilte ein Stachbar herbei, Der
Den Sefeffelten befreite unb Die irre grau feffelte. Sie
wurbe nach einem blfol gebracht. Shr illiann ift fchiver,
Doch nicht tDDlich oerlebt.
o (Ein fchwaezer _qtubent ift lurz oor Dein Subiläum

Der Serliner ilniperfitat bei Diefer immatriiuliert worDen:
es ift Der 2_61ahri.ge Sir. Sohn ilBeßler) Saclfon aus
blmerila. Siit feiner {Grau ift Saafon über Den
Sroben Seich ‚gelomnien. Bwei Sahre will er an
Der Serliner lInwerfitat Sheologie ftubieren unb Dann in
feiner beiniat in Den Sereinigten Staaten von leerita
ßehrer am Sheologifchen Seminar werben. Sei Den
Iheologen barnacl, Raftawunb Seifimann hat er bereitß
in Den lebten üBochen „gehort‘ unb, wie er felbft' lächelnb
fagt. bereits einigeßrerftanben. i ;.
e 3m Streit getauft. Ser bauotmann Srigoreeeo in

Botofihani (Eliumänien) hatte wegen einer Same Streit
mit Dem Diechtßanwalt Scrnnceßci, Der ihn zum Suell
heraußforberte. Ser .i'oauptmann lehnte ab, Da Der Sottor
angeblich nicht fatiäfattionßfähia fei, worauf bietet Den
bauvtmann auf Der Strafze mit einer bunbeoeitfche
bearbeiten wollte. Ser bauotmann zog Den Sabel unb

Drehen laffen.“ Sie fo Sefcholtene, ein hochgewachfeneß,
iräftigeß s.i'Jiäbchen von Derben, Doch leineßwegß unfchönen
Sefichtßzügen, hatte fich fogleich bei Der Sazwifchentnnft
SDithß oon ihrem (beliebten loßgemacht unb hatte fchluchzenb
Daß antlib in Der Schürze verborgen. 921m aber ftürzte
fie leblich auf Die junge (Ebelfran zu unb beugte fich tief
zur Srbe nieDer, um Den Saum ihreß Stantelß zu er:
hafchen unb ihn an Die Sippen ‚zu führen. „D haben Sie
miitleib mit mir!“ flehte fie wemeub. ‚Schüben Sie mich
Elbenn nun werben fie mich zu baufe gewifz ganz tot

agen.‘
Sanlowßfi ftreclte Den erin auß, als ob er Das

Stübchen zurüdreifzen wollte; Doch (Ebith wehrte ihn ge:
bieterifch ab. ‚Son wem furchten Sie Daß?“ fragte fie
ftreng. ‚Sterben Sie Denn ther von Shrem Sater mib-
hanDelt, Dafa Sie jebt etwaß fo Schrectlicheß beforgen‘e“
‚2ch ja -- oon Dem Sater unb von Den Srüberni -— Sie
wollen, Da ich nicht mehr mit Dem illiilbelin gehen nnD
nicht mtx i m reDen ioill — unb ich rann Doch nun mai
nicht anbere, Denn wir haben unß ja fo lieb.“ (Ebitb
blirfte unwillturlich auf, um fich nach Dem Segenftanb
Diefer treuen ßiebe umznfehen. iIBie er oorhin vor Dem
Drohenben ‘llngriff Deß alten üifcherß nicht von Der Stelle
gewuhen war, fo ftanb Der junge iUiann auch jebt nodi
ruhig auf Dem namlichen älecl. (Er hatte Die bänbe auf
Dem ERuclen zufanimengelegt, unb auf feinem blaffen, hart-
lofen Seficht, baß vielleicht geraDezn fchön zu nennen ge-
wefen ware, wenn nicht einige tief eingezeichnete 2inien
von fchwerem löruerliihen Seiben 8eugiiiß gegeben hätten,
war ein Qlußbruä fo gelaffenen üriebenß, alß ob er alle
Diefe Singe nur wie ein müfiiaer 8ufchauer betrachtete.
Sie horen, welche anl'lage Sbre Sochter gegen Sie er-

hebt”, wanbte auch fich wieber an Sanfpmßh. ‚sie will
mich nicht unberufen ‚in Shre Samilieiiangelegenheiten
Drängen; aber ich meine Doch, Dafz Dieß unmöglich Der
rechte QBeg fein lann, um Die therzenßneignng eine!
filiäbchenß zu erfticfen„ und eß zum Sehorfam gegen Den
väterlichen SlBillen euruclzufübren.“ ‚. m

(Sforlfebnng folgt.)

am...



ichlug Dem Rechtsanwalt mit eiti'e'm biebe Den „am glatt
ab, fo Dah er in Den Ditnnftein rollte. Tee filtorDer hatte
[ich gegen eine emoörte SBoltßmenge lange unD ernft au
oerterDrgen‚ bis er verhaftet wurDe.

59ero tIBieDer ein Dbfer eine8 aleroblanunfalls.
leiatiler van Der beuven machte {flugiibungen über Dem
ßreraierplan von Silo [es tUloulineaur. weim gilEbEC'
lteigen wollte er einem ihm in Die Quere tommenDen
Dianahrer außweicben. SDabei ftiefs Der QIgroolan eine
Srau um, Die trüb anfcheinenD nur leichter aufgerer 58er-
lehung ohnmächtig wurDe unD einige EtunDen fnater un
Rranteuhauö ftarb, ohne Das tBewuBtfem wieDerertangt au
haben.
e ßomhenattentate in Belgien. zu Dem belgrfchen

Drt {falaen wurDe von unbetannter banD eine glomhe
Durch Das offene {Genfter eines 6chlafaimmers in Die
flßohnuna Des ßruDerß Des legeoanetenjBoel geworfen.
ßßlücllicherweife war Die s‚Bombe Durchnafgt, fo Dafe fte
nicht eroloDierte unD feinen EchaDen anrrchtete. Rurae
Beit Darauf wurDe eine aweite fliombe in Die ElBagenremife
Des baufeß gefchleuDert. ‘Die fliombe erbloDierte unD
richtete an Dem Spanfe furchtbare Qlerwuftungen an. SDurch
einen anonomen tBrief, Den Der elbgeoanete vor turaer
Beit erhielt, unD in Dem ihm angeDroht wurDe. Dah er
fterben müffe, hofft Die sBoliaei auf Die 6rnr Des “beruhen:
attentäters au tommen, Doqh ift aber Die miotroe Des
“’Imibenattentatß oorliiufig nichts betannt.
e arrtiiurliche ßefchie un eines iBillenorteB. SDaß

ertilleriesßebrgelt‘bwaber‚ er altilcflen (ruflifcben) ‘Crlotte
ielt Die t'oäufer Des lBillenortß Roppel bei Dieoal fur
ielfcheiben unD eröffnete Das {fetten Swei Qjefchoffe

fchlugen in Den ©arten, ein Drittes Durchbohrte Die SlBanD
über Dem QSett eiueß lbillenbefiherä Der gliicilicherweife
oor fünf illlinuten aufgeftauhen war. QInDere (beichoffe

 

 

tichteten 8erftorungen am Kirchhof an unD ldtlngeti in Der
nur 6taDt führenDen illllee ein. unter D
brach eine furchtbare SBanit aus.
geleitet.
lommnis!

en Einwohnern
llnterfuchung ift ema

übrigens wieDer mal ein erbt ruffilches iBorc

G) ’Bnter nnD Q’bdfter in Den Ich um eine Gute.
91h Den Drehen Indienbeß Sürften Gichwaraenberg bei
ilßittnigau ldwh _em flßltttdtaftsbeamter eine fiBilDente.
SDa Die ernte einige gebritt vom ufer Des Eciches liegen
blieb, fanDte ernfein 121dl)rigeß iöchterchen hin, um .‚fie an
holen. SDas illiabihen verfanl ichon bei Den erften 6chritten
im (rächlamm unD rief um bilfe. 93er Etater iorang rafch
nach, Doch auch er verfant unD lonnte nur noch als ßeiche
geborgen werben.

Bunte {Zuges-Chronik.
töerliu, 5. Qluguft. QieiDer ‘Belaivarenfirma hl. nf‘. Genau

wurDen nachts für 50 000 ilJiarl befter sAltelse geilohltepn. QSon
Den. SiDieben ehlt iebe Gvnr.

immburg. 5. flluguft. Bei einem Üeuer. Das na ts im
Siorbfeebpb flßittDün wütete. finD Die Glasmotorecii Des
(Slettriaitatswerles fchwer beichäDigt worDen. (Das (Siebäube.
in Dem Die EDialdnnen ftanDen, wurDe völlig aerftört.

_tbiirDe, 5. anguft. üin bösartiger SaunD Der ßumoen-
forticrauftalt Sugemann u. (So. griff auf Der 6traf3e einen
elftahrigen Sinaben an unD oerletste ihn to tdlwer. Dafs er ins
.S-‘cranfenhaus gebracht werDen mufste.

gtrafihurg i. (55.. 5. fllugult. 9er wiatrofe beinricb (flieg
aus _Sgquigshafen hat Die von Slarlääruhe augereifte neun.
schmahrige Suite itahier nach einer Ciiierfuchtsfiene Durch
DJlefferftiehe aetotet.

ßnfareft, 5. slinguft. bei Gamma trieben awei elutomobile
infammen. tßeiDewurDen vollftanDig aertrunnnert. s‚Bon Den
Sufaffen wurDe ein RinD getotet. eine i’srau unD zwei anDere
RinDer wurDen lebensgefährlich oerlebt.

 
|

Sehneebi'r . 5.21uguft. Regen Sittlichleitsoerbrechens
hatte fid) ein anbelsmann oor em Geboffengericht an nero
antworten. ‘Blöhlich aog er einen illeoolver aus Der Tuyche
unD fchofs ftd) eine Singe! in Den Ronf. Die ihn fo idtwer oer-
lebte, Dah an feinem Qluflommeu geaweifelt wirD.

man, 5. Qluguft. ‘Der betannte 8tennftallbefiber. bularen-
leutnant Rarl GiolchhmiDt, hat fi ‚ oor feinem («Erregel
Ehenb, Durch einen illeoolverfchuh n8 65ern getotet. SDie
rfache Des 6elbftmorDeB fiuD 6melverlufte am Iurl.

2onbon, 5. muguft. Qlusnuebec wirD gemelDet.„DaB Der
meteftiväänfoeftor EDew es fur abfolut unwahr ertlarte, Dafa
Erinnert Den ElJiorD an ferner {Frau erngeftauDen habe. SDQmit
ift alfo erwrefen. Data wir recht hatten mit Dem Stute. lene
erfte {flachricbt mit ßorficht aufzunehmen.

(Sonne. 5. äluguft. tbei Den geftrigen 6egelregatten ge.
wann Die Raiferiacht „Meteor“ Den ißreis Der 6taDtGowes.

tBariö, 5. Qluguft. Bwifchen sllarthenau unD Ihonars
entftanD im ßepädwagen eines Suges eine Grolofion, Die
Den ißagen fofort in iBranD iehte unD Den 8ugfuhrer
tIleilleraut fowie Den sBremfer ßalanne ichwer verlehte. wie
Erolofion erfolgte Durch einen mit lBuloer gefüllten Stoffen
Der oorfchriftswiDrig oerfanDt worDen war.

ßuDaueft. 5. Qluguft. QBährenD einer 8eerDigung in
Elraemnel tötete Der thih Den mit Dem Bufchtitten Des
©rahes beichäftigten Eotengraber. (es entftanD eine ilBanit.
währenD Der mehrere {trauen in Ohnmacht fielen unD ein
flinD buchftablich tertreten wurDe.

alleffinm 5. seluguft. hier leiDet alles feit einigen tagen
lchwer unter Der Ölbe. (Entfehlicbe Gleriiche entfteigen Den
grilmmerhgufen Der QtaDt. lo Daf; man Den Qlusbruch einer
epeuche ‚befurchtet. flBieDerholte ürbbebeu beunrublsen oben.
Drein Die weoolterung. ;

 

 

mit Die Stieimttion verantwortlich: ‘13. c{’fleifcher, fiBarmhrunn.
CDrucl unD fliedag:

i1}. üleifcher, Buchbruct‘erei, QBarmbrunn.

  
h“s———-—...--—’\_—.——k

 
 

A %

        034000000          
 

            
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
 

ift.
 

 

 

 

ift nur echt in gefchloffeneuSlialeten mit Qäilb

 

bereitet
ift Das EDEiBtrauen unD Die ilbttcigung ——- mit einem 233m Das

Qäornrteil —— Das man gegen SJialglaffee hatte.

Ellienfch, Dafi Der echte Stathreiners Ellialglaffee, Den täglich EDEilliouen

trinten, Das gefiiubefte, toohlfclmreölenbfte unD preietviirDigfte (55etriinl

Elliau muß nur oorfichtig fein beim (Einlauf, weil in lehter

3eit uiel 92achahuumgen augepriefen werben. Ruhreiuere 9Jial5laffee

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Speute weil} ieDer
 

 

 

 

 

 

 Des SJßfarrer fineipp.
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„Un l O n fehlte".
färbt nnD reinigt

fanber nnD billig

Damen n. betrenatbarnernben. litten: Hotel „zur Pltlllljillllllll Krone“.
‘ - ‚ ‘ "‘ . ; . . *. . _ ._„'-..‘<_„_‘ 1 2 .... .
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esrnmungm
Magenschwache
unD folche, Die fich Durch (Ertältung oDer lieberlaDung Des lliagens,

Durch (benuf; mangelhafter, fihwer verDanlidper, 5u herber oDer zn
faltet- Speifeu eine Unpiisslichkeit des Magens, wie

magenlatarrh, lliagcntrampf,
illagenfchmersen, Blähungen ufw.

jugejogen haben, ftellt Das

Dr. Engel’sche Baldrianurn
in hohem Iliafse Dar.

Baldrianum erweift fiih bei fachen llupiifdiihi'eiten Des Illageus,
wenn fie noch int Keime finD, als ein guter lliagenweiu von rar-.4

3iiglicher IDiri’faml‘eit unD verhiitet fomit auch Dererrfolgeerfchetn’

ungen, wie Nervosität, Schlaflosigkeit, Schwurdelantulle,

Beklemmnngen usw. _ '

3nfolge feiner öufanunenfeguug aus beftent Samoswein mit
Baldriantropfen, Himbeer-Syrup nnD Kirschsat’t nuri’t
Baldrianum auch förDerlich bei Stuhlverstopfnng unD 5uglenh

" ' ftiirl’enD auf Den ganzen Organismus des Menschen.

1 Das Dr. Engelsche Baldrinnnm enthält abfolut keine
schädlichen Bestandteile unD l‘ann amh von fchwaihen perforiert

' unD KinDern felbft bei längerem Gebrauche gut vertragen werben.
Zlm heften nimmt man es frühmorgens niichtern unD abenDs vor ..-. _
Dem Schlafengehen in einem (Quantum bis 311 einem EiPörglafe voll. . .

KiuDern unD fchwiichlichen perforiert uerDiinut man Baldrlnnum ‚ '

‑ angemeffcu mit heißem lDaffer uuD oerfiifst es nmh mit etwas öitet‘er.

‚ Das Dr. Engel’sche Baldrinnum ift in jlafiheu ä llil'._t,5u

uuD llit‘. 2,00 in allen upotheiem Drogenhaubhmgen unD befferen

I KaufmannSJGefchiiften gang Schlefiens zn haben, lll Bad W erm-

. brunn, Herischdort’, Cnnnersdorf, Petersdorf, bchreiber-

° hau ufw. in Den 2lpothelen.

2lmh oerfenDet Die ,firma Hubert Ullrich, Leipzig, 3 unD

mehr slafchen Dr. Engel’sches Baldrianum 3." Qthgmalpreifen

nach allen Q)rten DeutfchlanDs portoa uuD l'iftefrei.

[n'- ilor nachabmungen wird gewann! m]
man verlange ausDriicPlich

eo Dr. Engel’scbes Baldrianum oo

        

      

      

  
  
    
        
        
      
    
    
  
      

    

 

 

Et Sieu eingetroffen! ‘—

smillernrln
tierlmer Hut

Hirschberg.
möglich Qiuftreten Des wartete:

moffena u. Schaufpiel-(infetnbles

Max Riedel’s
bunte Bühne

Unter anDern:

„wer ßilDDieb“
(Sharatterbilb.

„%lora“
urtomifche Butlesle.

tlnfang abenDs 8 uhr.

I“ (Eintritt 2o 2m. ‘—
tBeiuugiinftiger sltiitteruug im Saal.

Qtou ll bis 12 uhr bei freiem LEutree:

Kabarett.
Wiontag unD ihmnerötag

‘Brogrammwechfel.

Ilm gütigen 3ufpruch bittet
Die Direktion.

Sn ieDer fliorftellung gelangen 2 Eheater:
ftt'icle gur aufführuug.

erarte flieuheiten in

Damen-Tilschchen
fowie alle anberen feinen

Lederwaren
in riefiger ünswahl billigft

Jilfllllll Hirliillliltu
llnnuitmiel  

Victoria-Stahlhad
lilarnbumt, ilnigtäinrfetitruße tllr. 6, hntel „iiirtoriu“
empfiehlt Den geehrten berrfchaften feine BäDer nebft Donchen unD
Irinlquelle 3um geneigten (bebrauch.

eine Sturtaxe ift für Die GtahlbäDer nicht an entrichten.
i‚Breite Der flöäber finD: (rin elbaD 1 mit, 1 DuhenD BaDetarten

10 mit. (oon 3 Stücf an 2.50 t.)

1 ZDuhenD RinDertarten 6 Mit, 3 Stile! 1.50 ‘JJit.

ZBaDeaeit: früh oon 6 bis 12 um, nachmittags oon 2 bis 5 Ilhr.
QIlles ‘Jiähere Dafelbft Durch Die Verwaltung des Victoria-Bades.

Kiesewalters Kurbadeanstalt
Petersdorf i. R.

empf. Bampfduschen, Dampfbäder9 alle mediz.Wannenbäder,
elektr. Lichtbilder in weissem, blauem und rotem Licht,

Packungen, Massage. elektr. Behandlung usw.
Günstige Resultate werden erzielt bei Influenza und chronischen

Katarrhcn, Rheumatismus, Gicht, Ischias, Ncrvenleiden, Neuralgie. Krämpfen,
Migräne, Bleichsucht, Lähmungen, Schwächezuständen, Magen-‚ Lebertriden,
Arterienverkalkung usw. — Nachgewiesen werden die vielen Erfolge durch
Zeugnisse geheilter Personen (bitte selbige einzufordern).

Kurant’ang täglich von früh 7 Uhr an für Damen und Herren.

Zahntechnisches Laboratoriunl

„Volkswohl“
MaxLoewo. hirio‘tbeu, humaner registrierter

gägflää Klinikpreis! mag:

Sahniiehen am. 0,50 l gfiglganiftilluftägrea 9m. 2,-
lierrtb'teu „ 1,—— 0 ama ganr ungern „—
Sahnreiuignng „ 1’_ älafträhiemßorsellanftillungeu Z l8,——

“?raft ichtnertlofeß 3ahaaiehen Sttilitiililheruäghnerfah, ” '—
unter lotaler betäubung „ 1,50 pro 3gb“ von am. 1,50 an.

Sementiüllunecn „ 1,— Schoneante 8ehauDlung. tabellofer ein.
 Stit’tziihne. Kronen, Brücken. 
  

limarbeitung fehlechtvaffenber (Schiffe an billigften tßreifen.

  

   
   

   

K 't für erste und zweite Hypotheken zu sehr
apl a günstig.Konditioncn diskret a.Studt-n.Lnndohjckte.

vom Selbstgeher, auch lletriehrknpitnlien
Darlehen zu kulantesten Bedingungen erhältlich durch das

hul- und Hymnen-Bunt", Nürnberg, Hümertitt. ß.
Vertreter gesucht! Rückporto erbeten.

Dunvifürberei u. den. ihiifdnrei, fßlifieebretuerei
für mameu- nuD ©erren-GarDcrobc, zeitnahe, GarDinem mortierem

Diöbelftoffe. ßänfen Seiten, fiebern ufw.

i2luftriige tuerDeu vromvt unD billigft, auf QBunfch innerhalb 24 6tunhen, aus-
geführt unD haben 61c nicht nottuenDtg, nach auswärts an gehen, Da ich mit feDer

großftäbtifchen C{yirma tonlurrieren tann.

Qleufiere Snrgt’trafie 20
Paul sehal‘f’ Öltlübllfl, uuD nur“, neben Diathaus.

Sn ‘marmbrunn im üichentrang.

g 66ml! trnenenüe sueounemeaafarren 2:
per ‘Bfunb oon 80 ‘Bfennig an, in QBiichfen.

behuermudä. ‘Barlntt lillll Einnlumäßnlitut
empfiehlt

Hd. Betreuer, Hirschberg, Drogerie am lliarlit.
WWWW

„Wothriohsberg“ bei Warmbrann
Restaurant und Loglerhauz

fiernrut 45. 5 minuten von Der nurnromenabe. üernrnf 45.
pradftoolle Ruanicht nach Dem licchgebirge. 5d attiger (Zarten.

Zugfrcie Kolounnde. l’nrkettierter (icsellschaftsnal.
Frcnulcnzimmer mit. und ohne Pension. Mittagstisch v. 12—2 Uhr.

Reichhaltige Abendkarte.

Spodtachtuugsboll E. Hofariohtar. SBefiher.
59er ‘Iiieg führt Don Der Sturpromeuabe am ’{itlllnerwert vorbei über Die

tBriicte rechts hinauf. Sittichfter ilueflugsort aller ßaDegdfte, Gomnierfrifchler
uuD Touriften,
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Joseph Engel, Warmbntmt
Modewaren, Konfektions- und Wäschegeschäf

 

Rietberftoffe. beionberß QBaidtftaife mit groit.".1... flireißermähigung‘:n...
Qbaithbluien biefer galten werben ieht außbertauft.

Sthlemthe Beinen, 8in9“, Qumttit, fertige Eäidw itt einfacher 11111 eleganter ilttäiithntttg.

ilttgefuttttttelte eineltte nennen. Qieintleiber, 31111111. machthemben, itnttltillig.
6auberfte tlufertiguug 111111 tlbiifche ieber 1111 in liirgefter 81h.

etidereiätlnfiine 111111 ‚Mutige großes ßager.

. _ „1_ -.
‚ . . ..v. k _- 

Der ßefchlui; bes berrn SRegierungspräfibenten in Biegnitg, unb

bes Rgl. Dherbergamtes in ßreslau betreffenb ben Schuh ber alarm-

brunner Ihermen hängt von heute ab im äausflur ber Drtstanglei
öffentlich aus.

warmbrunn. b'en 6. szluguft 1910.

‚ 2er (Sienteinbebnrfteher.

Rurtheater t{Bartnb’rnnta
Sonntag, ben 7. QIuguft: „(Sharlen’s Zante“. (Schwan! in 3 Qllten

von SBranbon Ihomas.

Montag, ben 8. Qluguft: „Die Ehre“.
55. Gubermann.

bienstag, ben 9. QIuguft: Öaftfpiel bes R. R. Söofburgfchaufpielers
Sierrn Armin Seydelmann vom R. R. befburgtheater in flBien.
„Der biittenbefiger“.61haufpiel in 4 C.lliten von G. Dhnet.

Raffenöffnung 7 Uhr. anfang 711„ Uhr.

Gasthaus 211111 Kronprinz. Petersdorf.
Gonntag. Den 7. Hugnft:

Grosses Künstler-Konzert
anßgefiihrt bon Der hnmoriftifchen minfih nnb Rabarettc (Seieufchaft „53i:
originalßthlef.unifnn16“ unter neriönlicher Seitung ihres Qirettorß Rorldien.

Rgl 9ten» Ruuftfthein — täglich höthit beoentel samiltenbrogramn.
Gntree 25 fing. ünfana abenbß 8 1111:. 1111m: 10 iBfg.

6.? Nachmittags 4 11111: Einbernprfteunng '38
11m giitigen ßnfbrud) bitten

0h. Rodoy. P. Kähling.

ä’ytttlilitlitbtt habt bßßetersbnrf 1.11.
Gchönfter unb beliebtefter blusflugsort

empfiehlt feine freunblichen Boialitäten ben geehrten äerrfchaften, Qiereinen
unb61hulen einer gütigen 23ead1tung.

biete! l’yiir Rinberheluftignng Ebenhtieitbahn! ’Jiett!
(Es labet ergebenft ein Ernst Ermer.

Slichtungl 8111 billigen Quelle!
gierren= u. Rnaben=-(5arberaben, erbeitsileiber, illiiifche 11. Schirme,
fomie betrem, bamen=, Rinber=—61huhe unb Stiefel, üilgfchuhe unb

iBantoffeln in großer Qlusmahl 511 billigen ißreifen.

berren=21n5iige von 11 111111111 Rinber=21n5iige non 3 111111111
berren= Stoff=bofen von 3111111111 benensßlrbeitshofen non2illlt. an

(Sitte= ilttgebnt! Solange her 23111111! reicht!
ilBeiBe miaurers2eber=-3a1letts von 2,25 111111111
Slirima Qualität, früher 5 1111., ie t 3,50 m11.

Braune SDamen=—2eberftiefel, früher 8 i., iegt 6,00 11111.
QInnahme von Gchirm-Bieparaturen.

Friedrich MENÜ vorm. Johannes Dersch
QBarntbrunn, Siethenftr. 9

Hirse Inbelg

111.1.1.22311115: A.Schaltz,
Spezial-Geschäft ‘ä‘ihiil‘ä‘ä‘äfiäi‘iiä‘ä’fä‘?
11m Wermhrunntr fletwerh 111 triste Pleierminlltiimel.

max Scheune, Göttin. ernennen:
Ethniherei'en in 9015, (Elfenbein unb birfchhorn

Guaaierftöde, 3igarrenfpigen in 28ei1hfel,il)ieerf1haum unb Bernftein
mortemonnates, Samentafchen, Rnieholmaren, Grhmuclmaren

in neueften Elliuftern au billigften Breifen
Viel Bedarfs. und Andenken-Artikel.

Farben .. Lacke .. Pinsel
tanft man heftenc beten gathnrann

 

Schaufpiel in 4 QIlten von

 

 

 

Warmbnum

Promenade

°: Lager 536 ::

 

Farben, streichfertig Lackfarbei. Büchsen Pinsel
Aluminiutnbronze Abziehpapiere Intarsien f. Schilder
Rostschutzfarbe Oarbolineum u. Möbel
Bernsteinfussbodetr Kupfer- und Gold- Nussbaumbeize

lack bronzen Schablonen
Emaillelackfarben Eisenbronze Eisenlack
Iatronlauge empfiehlt Lineale und Leime  

Spezialgeschlift für Malerurtikel

l’uul Sehüttriett, iJiulettttitwicfhbetg, breitenbecgetftm
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das selbsttätige 74

Waschmittel
gibt

 

 
isl

JedermannsNUlzert

(51a11bftiid6beiit5er!
Rollen Sie ein turunbftttch (Seldiäft 1c.

ber‚chtniegen 1.11b gfinftig laufen, bei-
laufen ober vergeben, inchen Sie 611110:
thelen ober icilhaber, f0 wenben Sie lieh
an bie Qeutfdie 111111111- 11111111111.
(Zentrale, 8erlin 0.19, Untermaffet
ftraBe 7. fliehtch u. ßejichtigung toften-
loB licrnetertn bettnächft.Iagetta11wef.

 
 

. praktisch, billig.
grösste Schonung

L Unsohädlichkeit Ä

“1 garantiert.

Henkel 8: 00., _‘
Düsseldorf.

 

{saniliendittdttidttett
Geftorben: 23a11lbireltor äifther, Erich-
berg — Rauftnattn 30h. Seibel, ttirl
—— Sperbert üifcher, 3 Wicn.,(51)tfchborf.
- t‚Stau baulth, iliöhrßborf gräfl. —
6chneibern1ftr. 21a uft Wiitller, Schuwtt
feinen. —bau6bef. äuof. Schmibt, Sirntnnt
hübel. — i’srau benritte Sliitllerflilunnerß-
borf. — {trau illug. Silehlhorn, (Srttnau.

H111 lilllllflllll Auslimt
Sliähe bes berühmten bainfalls,
ent5iiclenber Üernblicl, leicht er=
reichhar, 1c auch für Rurgt'ifte,
bie anftrengenbe Sauren f1heuen,

’llutoz‘ßerfebrElternhaus-halt,
Deieuners :: Diners :: kalte und
warme Speisen :: l’f. Getränke.
3u freunblichem QSefuche labet ein

J. Lischewski.
Qludt fliereinen beftenß entplohlen.

Borherige illuntelbuug erbeten.
 

Den geehrten Rausfrauen empfehle
ich meine grobe

eletlrilme llrehrnlle
5ur gefl. ßettuhung.

Gruft sfiebtg,
8iethen1’tr. 4

w W gezieltere ‘I
 

‑ 311111111 11. wählten
finben fofort

11111111111 beigefügten,
besgleichen Gthulinaben für bie
Sliachmittagftunben leichte, lohnenbe
erbeit in ber

bellen ißttttttltrtttttter
biöiuie 11.!tSaffelf11lttilt

Herrn. Schneider.

Fräuleins,
welche bas lBlätteuW erlernen

 

_mollen, iönnen fich melben in ber

gerilchbarfer
walrhs 11. gieiuuliitterei.

eine wehnnng
2 Stuben, 110111 1. Ditober ober 11er
fofort 511 vermieten.

Galagaffe 10.

2 gtnben
Ritche nebft 811bchör 511 bertnieten.

Boigtsborferftr. 25.

Ißlmlnl

‘ K. Lehmann ’
‘Intetier siebenten ‚

 

 

 

Hirschhergi.Schl.
Schnalle. 36, aut iBoberberg.  

Natura- Kraftnahrung
ift ber befle 811fat1 5111 iMilch, 111111 bei fchtuachen, fltofulöfett Rinbertt 111111 itbec-
rafchenber Ritittng.

Hatura- Kraflnahrung
ift ein 1ei11c+3 släflatt5e11pr11bnlt ttnb enthält 1a. 12% L“ ttteittltofie. bei ‘Jletboiiliit,

*JJiagett- 11110 SDatutiraniheit, ‘Blutntutnt 1111i) Bleichntcht vielfach 1i15l1111 11111101111.
tEthiiltlich pw ', Rilograunn 30 U11 bei

W. Fit-3555,“ Bietheuitrahe 1:.
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1 Billiges gutes Logis
für Rutgäite 1111i) Iouriften empfiehlt

weisset Heller, watmbnttm.
grau Ottilie Wittwer. imi
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li
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Genirai-Auiomaiwlh
6in5igeß antantatifcheß 9ieita11rant in Hirschberg,

am Rannbrunnernlan.
warme unb {alte Erteilen, nor5iigliche 3ubereitung, belegte Brötchen,

Iouriftenflirobiant, biuerfe bieteänte, bietfefläichchen.
3igarren.' Geöffnet bis Sliachts 12 Uhr. 3igaretten !
 

Zur Ausführung
nun QBafferleituugen ieber ”litt, Qiabe: nnb Silofettetllnlagen n. ber l.,

„ Rietnnnersrllrbeiten von ber einfaehften *Bauarbeit 11111 an: fein en
Drnatnentit 111111 bliaffenartifeln,

man): unb Rieänannbädtern unb„ bltetallz, ßnlaöeutenta
„ allen norfontntenben flienaraturen

empfiehlt fith bei lnlanter slieb e11tttg 111111 foliben ‘Bteife11

haftallatinttägefdtäft Geor
St rffchberg, am

1Ihre!) empfehle ich meinen ‚sahen mit baue: unb Ritehen:
geräten 21., 6111aitletuareu, (adierten ßlechtuaren n. a. n1.

an:

Liess, Siletttttttetet
armbrunner 98113

(2311M: nnb
Rloiett=Qlulagen 111111 i111 Betriebe) einer giitigen meriictfiehtignng

alliitglieb be'et illabatt:gnarnereinö. 3e!efon
A.

 

Ersuche ergebcnst um Zusendung Ihrer lteuährten Kinder-Nähr-
71111backelcl1 habe glosse Erfolge zu verzeichnen und wetde nicht
ve1fehlen,sovicl als möglich für Verb1eitung 711 sorgen.

Ersuche 11m baldige Zusendung von 8 Kartons Kinder-Nährnlwic-
schon der erste Versuch damit war ausge-

zeichnet und bekamen dieselben meinen Kleinen recht gut.
back per Nachnahme;

Kiihn’s Kinder-Nähr-Zwieback
wird wegen seiner wertvollen Eigenschaften von Aerzten regelmässig
verordnet und von Autoritäten auf dem Gebiete der Kinderheilkunde

empfohlen.
2m: V11saml mu|1 111161 wau12.61.

(Z. H. Kühn, Beeslaul, Hlbtecbtsttasse 19
P1119 l [(1111111135 I’ll»... 4 Karton 1.20 Mk. 

 Frau Lehrer K. in R.

- Frau Inspektor N. in L.

  
 

 

Slieite jeber 5211i
511 inottbilligen ‘Breiien empfiehlt

Marie lltiliwatltl. 3.2"S’Slibfä‘ilb
Hirschberg.

bin Sicunkenfahrituhl,
M11 gelbftfahrer

billig 511 verbalen.

P. Evasnttsohka
birfchberg, (Schulftrabe,

gegenüber beut „(Solchen unter“.

 

 

Prof. ltenanlt’s„8yrns“
Sauerstoff-Tabletten

(Hyginiescher Frauenschutz)
Garantiert sicher und unschädlich
Aerztlich begutachtet und empfohlen

Iltzcl. M. 2,00

H. Eckhardt, Hannover- Linden
Friseure als Wiederverkäufer

überall gesucht. ———-—

Pahnfln Reinecke
ßnnnonen

Vereinsbedarf-notikal.

 

 

 


